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Münchenstein, 03.05.2018 
 
 
 

Vernehmlassung zur Landratsvorlage Bildungsqualität in der Volksschule – Angebote 
der Speziellen Förderung und der Sonderschulung: Änderung des Bildungsgesetzes 
und der Verordnung über die Spezielle Förderung an der Volksschule, die 
Sonderschulung und die heilpädagogische Früherziehung  

 
 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Gschwind 

Sehr geehrte Frau Stöckli 

 

Für die Möglichkeit der Vernehmlassung zu obengenannter Landratsvorlage danken wir 
Ihnen bestens.  

Wir als Verein Schulsozialarbeit Primarstufe Baselland schliessen uns der Stellungnahme 
der Arbeitsgruppe Heilpädagoginnen im Kindergarten Kanton Baselland an. Diese beantragt 
eine Nicht-Aufhebung des § 35 aus der Verordnung für Kindergarten und Primarschule 
SGS 641.11 II GS 34.0947 II vom 13. Mai 2003. Der Paragraph besagt, welche Fachstellen 
im Rahmen von speziellen Fördermassnahmen Abklärungen durchführen können, worunter 
auch die Vorschulheilpädagogischen Dienste aufgezählt werden. Im Entwurf der neuen 
Verordnung  unter § 68 Sonderschulleitungskonferenz, Abschnitt II. Fremdänderungen wird § 
35 aufgehoben. 
 
Aufgrund der interdisziplinären Zusammenarbeit mit anderen Fachstellen ist der VHPD gut 
vernetzt. Für die Schulsozialarbeit ist er ein wichtiger Kooperationspartner, welcher die 
Schnittstelle zwischen den Kindergartenlehrpersonen und der SSA bildet. Eine möglichst 
frühzeitige Unterstützung von Kindern ist einer der Aufträge von Schulsozialarbeitenden. 
Würde der VHPD wegfallen, wäre die Kooperation mit den Kindergärten erschwert, da diese 
häufig an unterschiedlichen Standorten verteilt sind und die SSA regelmässige Besuche 
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nicht abdecken könnte. Die besonderen Bedürfnisse von entwicklungsauffälligen Kindern 
würden womöglich nicht oder erst viel später erkannt und somit eine frühzeitige 
Unterstützung behindert. 
 
Den Schulsozialarbeitenden der Primarstufe Baselland ist es deshalb ein Anliegen, den 
VHPD als wichtigen Kooperationspartner auf der Ebene Kindergarten beizubehalten und 
damit einen grossen präventiven Beitrag für die Primarstufe Baselland weiterhin zu 
ermöglichen.  
 
Für allfällige Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir danken für Ihre 
Kenntnisnahme und die Berücksichtigung unserer Argumente. 

 

Freundliche Grüsse, 

 

Verein SSA Primar Schulsozialarbeit Baselland 
 
Präsidium 

 

Cornelia Abt 

 
 

 

 

 


